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Andreas Volkmar

DIe [L} IST ein verborgener Schatz
Fine Einladung, ihn ZU heben!

DIe als Schatz entdecken! Wıe kann dieses geschehen? Ich möchte S1ıe
den Leser Dıalog VO Fragen und Antworten hineinnehmen 1eser
Weg 1ST keın Zufall 1ese dıalogische Form wırd schon Luthers Kleinen
Katechismus angewendet wichtige nhalte der ıbel verstehen Fragen
WIC ‚„„Was IST das!. ‚„„Wo steht das geschrıieben?“ leıten bIs heute Gemeindeglıeder
dazu siıch dıe Bedeutung der 10 Gebote des Glaubensbekenntnisses des
Vaterunsers der eılıgen aulie des eılıgen Abendmahls und der Beıichte
ANZUCIENCN Vielleicht diese Form des Gespräches verstehen WIC dıe
Selbständige Evangelısc Lutherische Kırche (SELK) dıe chätze der eılıgen
chriıft entdeckt

DIie Zusammengehorigkeiıt VoO  En und euem Testament
der l  n Schrift und ihr Christuszeugnis

rage Die soll als ein Schatz unterschiedlich gepragten Christen
UNSEerenman und vielleicht auch anderen Menschen erschlossen werden Was
kann die SELK AZU beitragen?

Antwort Ich ade S1e Besuch der Irmutatis Kırche der SELK
Bıelefeld Cc1n Vielleicht nen diese kleine Kırche, dıe 1bel als

wertvollen Schatz en Von außen ist diese Kırche unscheınbar, aber
Sıe können verborgene chätze iıhr
entdecken

Yrage Ja die Kirche ist unscheinbar P

f2Sie hat weder Turm noch Glocken Nur ern

'"salkMIl den ymbolen derDreieinigkeit
—_ Hand Aamm und AU. deuten daß A  Z1es en Gotteshaus ein könnte Ist das

ua  Bschon Ne der Schätze?
Antwort Ja das Mosaık gehö dazu

ber W IT wollen uns auf1116 Auswahl der \
Gilasfenster Inneren konzentrieren Wır

Anläßlich des bevorstehenden Reformationsjubiläums entstand der Arbeıtsgemeinnschaft
Chrıistliıcher Kırchen Deutschlan: dıe Idee, „„das scheinbar Selbstverständliche den
ezug der Kırche ZUuT Bıbel eiınmal ausdrücklıch Z.U] ema machen“ ( Vorwort
So wurden alle Mıtglıedskırchen gebeten erläutern WIC SsIC dıe 1bel lesen und verstehen
Daraus entstand das kleine uchlenm ADIie 1ıbel [1ICUu als Schatz entdecken hg VON der ACHK:
Deutschlan: 2014 Pastor Andreas Volkmar hat den Beıtrag für die Selbständıge Evangelısch-
Lutherische Kırche (SELK) geschrıeben (S 8 () 89), den W IT hiıer ZUTIN Abdruck bringen
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werden die Dreiergruppe DEr obpreıs (jottes““ auswählen. DiIie Anfang der
infzıger TE errichtete Kırche W al ursprünglıch sehr SCAIIC eingerıichtet.
Im halie der eıt wurde S1Ee immer mehr ausgestaltet. So kamen Anfang der
achtzıger re 18 (Glasfenster mıiıt bıblıschen otıven dazu. Jene (Glasfenster
sınd eın Teıl der verborgenen chätze dieser Kırche

fr

$

In ähnlıcher WeIlse egegne uns der Schatz der bıblıschen Otscha oft
1Ur außerlıch unscheıinbar. Wıe WIT ın dıe Kırche hineingehen, mussen WIT auch
In dıe 1ıbel eintreten, ıhre nhalte hören. lesen oder auch sıngen. SO erschlielit
sıch ıhr Reıichtum.

rage. Wer hat diese Glasfenster gestaltet und hre nhalte verantwortet?
Was tellen SIEC grundsätzlich dar?

Antwort: Gestaltet wurden diese 18 Fenster VO der Bıelefelder Künstlerın
Renate Strasser (* 9724 20 ngeregt wurde dıe Gestaltung der Bıldmaotive
He den rüheren Pfarrer der (jemeılnde rıstop. Horwitz #4933),; der ıhr
von 97/1 bıs 9083 dıente. Er entstammte einer Pfarrfamıilıe Jüdıscher erkKkun
Seıin nlıegen Waäl, die Zusammengehörıigkeıt desen und Neuen Jestaments
herauszustellen.

Es gelang meiısterhaft, dıe Verbindung der beiden-Testamente be1 zentralen
Themen des aubens aufzuzeigen. Die Befreiung AdUus Agypten, die uInahme
der Moabiterıin Rut In das Bundesvolk srael, dıe ewahrung der Nınıve
Wre dıe Predigt des Jona welsen aufottes rettendes Handeln In Jesus Chrıstus
hın, das gegenwärtig In aufTtfe und Abendmahl, Predigt und Beıchte erfahren
wıIrd.

rage. Sie weılsen hbesonders auf die Fenstergruppe Der obpreis (rJottes
hin Was können UNSN diese Bilder über ihr Schriftverständnis mitteilen?

Antwort: Das mıttlere Fenster dieser Tuppe ze1gt, WwI1Ie Jesus Chrıistus
Palmsonntag (Matthäus 21,1—10) in Jerusalem auf eınen Esel einreıtet, VOoO

'olk ejubelt und mıt dem Hos1anna („„Rette uns!”) u angerufen wIırd.
Christus rag eın rotes (GGewand als Zeiıchen für dıe Hıngabe se1nes Lebens

Kreuz und se1lner könıglıchen Autoriıtät. Auf Mn Bıldern der Kırche rag
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Chrıistus dieses Gewand Kot tragen auch jene Menschen oder nge 1m en
Bund, dıe aut Chrıstus hinwelsen.

TE  e \AA  S R— na
a W

Das 1n Bil<.i ze1gt Moses Schwester MirJam, die e1in e S  Danlllieä (2 Mose
anstımmt, achdem (jott das olk Israel VOL seınen Feınden gerette

hat Es ist eines der äaltesten _ 1eder der SO WIe Gott 1m en Bund
Israel VOT dem Bösen ertettet.; 111 GT Jetzt Urc Jesus Chrıstus alle Menschen
erlösen. Im Gegensatz anderen Frauen der Bılder WIE Rut, rag MırJam
keın Gewand, sondern L1UT iıhre Hautfarbe ist urc e1in eiıchtes 0Sa-
rot gekennzeıchnet. iıne AdUus einem Kreıs hervortretende Hand nımmt
vielmehr Korinther 10,1—4 auf, angedeutet wiırd, dalß der präexıistente
Chrıistus beim Auszug sraels diırekter eingriff als SONS 1m en Testament.

Auf dem rechten Bıld ist avı eıner der Vorfahren Jesu (Matthäus 1:6):
sehen. Miıt se1iner us1 TrOstet iE den angefochtenen Önıg Saul Samuel

16,14—22). Während se1INes Spiels ist dıe aCcC des bösen Geıistes, der Saul
quält, ebannt. Der Geilst (Jottes gewımnnt Raum avı wiırd ZU Urbild
für Jesus Chrıstus, Urce dessen ırken das ommen des tröstenden (jelstes
(Jottes für alle Menschen ermöglıcht wiırd. 1ele Psalmen werden auf avl
zurückgeführt. uch S1€e erwliesen sıch 1m ATe der eıt als Trostquelle.

Diese Dreiergruppe verdeutlicht: es und Neues JTestament gehören
untrennbar Jesus Chrıistus ist dıe 5  ung der Verheißungen und
Sehnsüchte des alten Bundes Dennoch ist dıe Kırche sıch dessen bewußt, da
das erden der chriıft In der Geschichte sraels wurzelt und auch ihr Sıngen,
etien und en AdUus$s den Psalmen sraels erwächst.

rage. Ist die Betonung dieser gegenseıltigen Bezogenheit der heiden
Testamente, undaß die Heilige Schrift Christuszeugnis LE, ein Grundanliegen
der

ntwort Ja, dıe SELK hält 1m Artıkel ihrer Grundordnung fest . S1e („dıe
Kirche, Anm des SE iıst gebunden dıe Heılıge Schrift en und Neuen
Testaments als das unfehlbare Wort (jottes nach dem alle Lehren und Lehrer der
Kırche beurteiılt werden sollen118  Andreas Volkmar  Christus dieses Gewand. Rot tragen auch jene Menschen oder Engel im Alten  Bund, die auf Christus hinweisen.  —\  A  w  La  A  n  f  Al  aN  E  '  ’  A  _I  Das linke VBild zeigt Moses Schwester Mirjam, die ein Danküli6—d (2. Mose  15,20) anstimmt, nachdem Gott das Volk Israel vor seinen Feinden gerettet  hat. Es ist eines der ältesten Lieder der Bibel. So wie Gott im Alten Bund  Israel vor dem Bösen errettet, will er jetzt durch Jesus Christus alle Menschen  erlösen. Im Gegensatz zu anderen Frauen der Bilder wie z.B. Rut, trägt Mirjam  kein rotes Gewand, sondern nur ihre Hautfarbe ist durch ein leichtes Rosa-  rot gekennzeichnet. Eine aus einem roten Kreis hervortretende Hand nimmt  vielmehr 1. Korinther 10,1—4 auf, wo angedeutet wird, daß der präexistente  Christus beim Auszug Israels direkter eingriff als sonst im Alten Testament.  Auf dem rechten Bild ist David, einer der Vorfahren Jesu (Matthäus 1,6),  zu sehen. Mit seiner Musik tröstet er den angefochtenen König Saul (1. Samuel  16,14—22). Während seines Spiels ist die Macht des bösen Geistes, der Saul  quält, gebannt. Der Geist Gottes gewinnt Raum. David wird so zum Urbild  für Jesus Christus, durch dessen Wirken das Kommen des tröstenden Geistes  Gottes für alle Menschen ermöglicht wird. Viele Psalmen werden auf David  zurückgeführt. Auch sie erwiesen sich im Laufe der Zeit als Trostquelle.  Diese Dreiergruppe verdeutlicht: Altes und Neues Testament gehören  untrennbar zusammen. Jesus Christus ist die Erfüllung der Verheißungen und  Sehnsüchte des alten Bundes. Dennoch ist die Kirche sich dessen bewußt, daß  das Werden der Schrift in der Geschichte Israels wurzelt und auch ihr Singen,  Beten und Loben aus den Psalmen Israels erwächst.  Frage: Ist die Betonung dieser gegenseitigen Bezogenheit der beiden  Testamente, und daß die Heilige Schrift Christuszeugnis ist, ein Grundanliegen  der SELK?  Antwort: Ja, die SELK hält im Artikel 1 ihrer Grundordnung fest: „Sie („die  Kirche‘“, Anm. des Verf.) ist gebunden an die Heilige Schrift Alten und Neuen  Testaments als das unfehlbare Wort Gottes nach dem alle Lehren und Lehrer der  Kirche beurteilt werden sollen ... Sie bezeugt Jesus Christus als den alleinigen  Herrn der Kirche und verkündigt ihn als Heiland der Welt.  61  1 Grundordnung der SELK (in der Fassung vom 16.06.2007), 100.1, EL 17.Sıe bezeugt Jesus Chrıstus als den alleinıgen
Herrn der Kırche und verkündıgt ıhn als Heıland der Welt c6 ]

Grundordnung der SELK (1n der Fassung VOIll 16.06.2007), 100.1,
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rage. Stellt dieses Schriftverständnis PINe hesondere Posıiıtion der SELK
dar? Werden nregungen U4UÜUS der christlichen Okumene wahrgenommen un
reflektiert?

Antwort: DiIie Prinzıplen „sola serıptura” (Dıie Schrift als entscheiıdende
Lehrgrundlage! und „„solus christus‘‘ rıstus als einz1ıger Miıttler ZU Heıl!)
sınd eın Grundanlıegen er Kırchen, dıe der Reformatıon verpflichtet SInd.

In den etzten Jahren nahm dıe SELK DOSILLV das nlıegen eiıner
„kanonıschen Schriftauslegung‘“‘ (canonical approach) auf, das auch In der
weltweıten Okumene geachtet und vorangetrieben WIrd. Pfarrerschaft und dıe
Kırchensynode der SELK ejJahten eiıne .„Bıblısche Hermeneutik““, dıe diesen
Ansatz würdıigt „Die hıer vorgelegte lutherıische Hermeneutık wendet sıch mıt
dem Ansatz eıner kanonıschen Schriftauslegung eıne Zerfaserung der
bıblischen Aussagen In verschledene Theologien und versteht Chrıistus als Miıtte
der Schrift.‘‘*

„Darum teıilt dıie Kırche der utherischen Reformatıon ungeachtet der
zwıischen den Kırchen umstrıttenen Beurteijlung der kanonischen ARänder
mıt derDie Bibel ist ein verborgener Schatz  119  Frage: Stellt dieses Schriftverständnis eine besondere Position der SELK  dar? Werden Anregungen aus der christlichen Ökumene wahrgenommen und  reflektiert?  Antwort: Die Prinzipien „sola scriptura“ (Die Schrift als entscheidende  Lehrgrundlage!) und „solus christus‘“‘ (Christus als einziger Mittler zum Heil!)  sind ein Grundanliegen aller Kirchen, die der Reformation verpflichtet sind.  In den letzten Jahren nahm die SELK positiv das Anliegen einer  „kanonischen Schriftauslegung‘“ (canonical approach) auf, das auch in der  weltweiten Ökumene geachtet und vorangetrieben wird. Pfarrerschaft und die  Kirchensynode der SELK bejahten eine „Biblische Hermeneutik“‘, die diesen  Ansatz würdigt: „Die hier vorgelegte lutherische Hermeneutik wendet sich mit  dem Ansatz einer kanonischen Schriftauslegung gegen eine Zerfaserung der  biblischen Aussagen in verschiedene Theologien und versteht Christus als Mitte  der Schrift.“?  „Darum teilt die Kirche der lutherischen Reformation ungeachtet der  zwischen den Kirchen umstrittenen Beurteilung der kanonischen „Ränder‘‘  mit der ... Christenheit aller Zeiten den Kanon der universal in den Kirchen  anerkannten Schriften Alten und Neuen Testaments.‘“  Frage: Können Sie einmal kurz sagen, wie sich die SELK das Werden der  Bibel vorstellt?  Antwort: Wie die Trinitatis-Kirche hat die Bibel einen Prozeß des Werdens  hinter sich.  Sie fiel nicht als kompaktes Werk vom Himmel. Dabei nahm Gott durch  den Heiligen Geist Menschen in den Dienst und scheute sich nicht, sein Wort  mit Menschenwort zu verbinden. In, mit und unter diesem Prozeß des Werdens  erweist die Bibel sich als das wahre Wort Gottes, das uns unfehlbar in den  Fragen des ewigen Heiles und unserer Lebensgestaltung anspricht.  2. Ein Schlüssel, um die Heilige Schrift zu verstehen  Frage: Sie fassen die Bibel als Gottes Wort und als Zeugnis für Jesus Christus  auf. Wie wirkt sich diese Sicht auf das Leben der Kirche und der Gläubigen aus?  Gibt es einen Schlüssel, der die Tür zu einem richtigem Verständnis aufschließt?  Antwort: Erinnern wir uns daran, daß das Singen der Kirche, ihr Beten und  Loben aus den Psalmen Israels erwächst.  Die ersten beiden Psalmen tragen im Gegensatz zu anderen keine  Überschriften, die auf einen Urheber hinweisen. Psalm 1 besingt die Größe  des Gesetzes Gottes und die Freude über Gottes Weisungen. Psalm 2 preist  das Wirken Gottes, der durch seinen Gesalbten und Sohn zum Ziel kommt.  Kanonische Schriftauslegung sieht in dieser Zusammenstellung keinen Zufall,  2 SELK (Hrsg.): Lutherische Orientierung 10 (2012). Biblische Hermeneutik S77  3 Hermeneutik, S.6f.Christenheit er Zeıiten den Kanon der unıversal ın den Kırchen
anerkannten CNnrnıHEen en und Neuen Testaments.‘°>

rage. Können Sie einmal kurz A  FL, WIE sich die SELK das Werden der
vorstellt?

Antwort: Wıe dıie TIrıinıtatis-Kıirche hat dıe 1ıbel eınen Prozel3 des Werdens
hınter sıch.

Sıe nel nıcht als kompaktes Werk VO Hımmel el nahm (jott Uurc
den eılıgen Gelst Menschen in den Dienst und scheute sıch nıcht, se1n Wort
mıt enschenwort verbinden. In, mıt und diesem Prozeßß des Werdens
erweıst dıe sıch als das wahre Wort Gottes, das uNXNns unfehlbar In den
Fragen des ew1gen Heıles und UNSCICT Lebensgestaltung ansprıicht.

Eın Schlüssel, die Heilige Schrift zu verstehen
rage Sie fassen die als Gottes Wort und als Zeugnis für Jesus Christus

auf. Wie wirkt sich diese ICauf dasen der Kirche Under Gläubigen aus?
Gibt einen Schlüssel, der die Tür einem richtigem Verständnis aufschliept?

Antwort: Erinnern WIT uns daran, daß das Singen der Kırche., ıhr Beten und
en daUus den Psalmen sraels erwächst.

Diıe ersten beıden Psalmen tragen 1m Gegensatz anderen keıine
Überschriften, dıe auf eiınen Urheber hınwelsen. salm besingt dıe TO
des Gesetzes Gottes und dıe Freude über Gottes Weısungen. salm preist
das iırken Gottes, der Urc seinen Gesalbten und Sohn ZU Ziel kommt
Kanonische Schriftauslegung sıeht in dieser Zusammenstellung keiınen Zufall,

SELK (Hrsg.) Lutherische rientierung 10 (2012) Bıblısche Hermeneutik
Hermeneutik,
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sondern eiınen Schlüssel, den Psalter verstehen. Der Psalter kann erst

ichtig verstanden werden. WEeNN das Gesetz ottes und der esa (Chrıstus)
ottes 1Im HC SINd. So hält 116 Zenger fest .„„‚Die nt! Chrıistologıe ist weıthın
Psalmenchristologıe. Gut eın Driıttel er ersttestamentlıchen Zıtate 1m
stammt AUus dem Psalter.‘‘* Alleın Hebräer 1,5—13 führt sechs Zıtate aus dem
Psalmen (2 SI 104,4; 45,7—8; 02,.26—28; auf. welche dıe Gottheıt
des Chrıistus bezeugen.

on in dieser Zusammenstellung der ersten beıden Psalmen ist dıe
lutherische Unterscheidung VON Gesetz und Evangelıum im Worte Gottes
angelegt. Dıiese Unterscheidung ist eın Grundanlıegen der lutherischen
Reformatıon.

Im (Gesetz OTIeNDbDa sıch (jottes Nspruc den Menschen. Man kennt eınen
dreifachen eDrauc. des (jesetzes. Als „Rıege ıll 6S un den Menschen
für ecCc und Ordnung SOTSCH, während 6S als „Spiesel Z Erkenntnis se1iner
eigenen Sündhaftigkeıt führen 111 Jesus ze1gt me1lsterhaft mıt se1ner Auslegung
des 1 ötungs- und des Ehebruchverbotes (Matthäus 521 w1e das (Gjesetz als
Spiegel wırkt Schließlic dıent das Gesetz den Chrıisten als „Resel:, (jottes
ıllen erkennen und CIr In etzter Konsequenz ıll das Gesetz der
Erkenntnis en dalß keın Mensch AUus e1igener Tra VOT Gott bestehen kann.

SO wiıird C: bereıt, das Evangelıum, (jottes Wort als Zuspruch, wahrzunehmen.
Er erfährt. daß (jott ıhn Christı wıllen vorbehaltlos verg1bt und vertraut auf
(jottes Gnadenangebot.

rage, Sie wIiesen schon mehrmals darauf hin, daß die SELK die Heilige
Schrift als 7) unfehlbar “ ansieht. Was el das?

ntwort „„Unfehelnıcht, dalß dıe en ırrtumsloses Rezeptbuch
für alle Lebensfragen und Wiıssensgebiete ist. Wır verfehlen iıhren Sınn, WEeNnNn

WIT mıt iıhr feststellen wollen, ob Hasen Wiıederkäuer sınd oder WIe alt das
Weltall se1n soll Es geht vielmehr darum, WIe WIT ew1ges eıl erlangen und
W1e WIT en VOT (jott verantwortlich gestalten. Hıerin leıtet uns dıe
Schriuft unfehlbar!

rage Könnten Sie diese Aussage miıt Beispielen konkretisieren?
Antworten Ich 111 versuchen, dıes mıt 7WEe1 Beispielen verdeutlıchen.

S o ist dıe Botschaft VON der „Rechtfertigung des ünders alleın aus (imaden“
nıcht NUur paulınısche oder Sal lutherische Theologıe, sondern S1Ee sıch In
der SahZCH chriıft bezeugt

So sagt salm 5Z, daß dem Sünder aufgrund se1Ines schlıchten Bekenntnisses
vergeben WIrd. In Danıiel 95 vertraut der efer nıcht auf seine Gerechtigkeıt,
sondern auf Gottes oroße Barmherzigkeıt. Jesus ehrt 1Im Gleichnıis Von Pharısäer
und Ööllner as ‚91 da eın Mensch alleın aufgrund seıner Reue und
Sündenerkenntnis gerechtfertigt wIrd. Schlıeßlic egründe Paulus (Römer

Zenger rsg. u.a) Eınleitung In das Ite JTestament, uttga! 1995, Aufl 2008, s 369
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4,1—3) dıe „Hoffnung der Rechtfertigung ULC den Glauben“ AdUus der ora,
dıe bezeugt „„Abraham hat (jott geglaubt und das ist ıhm ZUT Gerechtigkeıt
gerechnet worden‘“‘ Mose 15,6)

DIie Ehe ist nıcht 11UT irgendeine möglıche Form des Zusammenlebens,
sondern eıne göttlıche Stiftung So „„Wırd VON iıhrem Vollzug (Z:B Sprüche
alomos S 1 81). ihrer Schlıiebung (Z.B Rıchter 14:; Johannes 2 1—12) und
Gefährdung (z.B Mose 20 14: Samuel E Matthäus 9 1—12; Korinther

sowohl In den geschichtlichen Berıchten, den alttestamentlıchen Gesetzen
und weıisheıitlıchen Ratschlägen als auch In den neutestamentlıchen Briefen
gesprochen. “ esSus stellt klar und euuic fest, dalß diese VON (jott gegebene
Ordnung atthäus 19,6) nıcht Urc Menschen aufgehoben werden kann.

Wie die Kırche und ihre Glieder mit der eiligen Schrift en

rage. Wie en NUN hre Kirche und hre Glieder mıIt dereiligen C  FT
Antworten Aufden Kleiınen Katechismus als Verstehenshilfe für bıblısche

Themen habe ich schon hingewılesen.
Ansonsten werden all jene /ugänge ZUT eılıgen Schriuft praktızıert, dıe

1m evangelıschen Bereich üblıch S1nd. So 1D{ CS dıe klassıschen Bıbelstunden
oder Hausbıibe  eIse, ın denen sıch Pfarrer und Gemeindeglıeder über bıblısche
Texte austauschen.

Etliche Gemeindeglieder lesen äglıch dıe 1ele nutzen dazu den 99-  este
Burg alender  .. der VO Freimund-Verlag, Neuendettelsau, verlegt wırd und
dem 200 Pfarrer aus der SELK und anderen lutherischen Kırchen mıiıtarbeiıten.
Dıe lexte folgen der Kirchenjahresleseordnung, dıe auf dıe Evangelısche
Michaels-Bruderschaft zurückgeht. Das ema des VOTANSCSANSCHCHN Sonntags
wırd aufgenommen und querschnittartıg über verschıedene bıblısche Bücher
verfolgt.

on dieser 16 auf dıie persönlıche Bıbellese deutet d WIeE CHS dıe
und der sonntäglıche (GGottesdienst ın der SELK aufeiınander bezogen s1nd.

Z Begınn des (Gjottesdienstes werden In der ege Psalmen 1m Wechsel
Der Psalmengesang SCHAI11eE mıt dem Gilorıia Patrı, dem Lob des

dreiein1ıgen Gottes, ab Wıe be1 der Auswahl der Schrıftlesungen O1g iNan

hler der altkırchlichen Tradıtion. Meiıst werden Epıistel Lesung AaUus einem nt!
T1e und Evangelıum gelesen. Die Epıstel kann Urc eın Wort AUus demen
Testament ersetzt oder auch ergänzt werden. Miıt dem Sanctus, dem reıimal
Heılıg der eraphım Jesaja 6,3), und dem Nunc dimıttıs, dem Lobgesang
Simeons (Lukas 2,29—32), en welıtere bıblısche Gesänge ıhren alz 1Im
Gottesdienst.

SELK (Hrsg.) Lutherische Orientierung (2003) Sexualıtät, © 1


